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ndet unser Leben mit dem
Tod?
lst derTod dann das Ende
unserer P€rsönlichkeitl

Auf dieee Frdgon sucht der Mensch
s€ilieherAnlworlan. Es sind die Kern-
fragen al ler Religionen, I\4ythen und
cter Philosophie. Naturwissenschaft ler
scheinen sich heute in großer Zahl
auf die Seite der Skeptiker geschla-
gen zu haben, So geschieht es auch
bei den sogenannten Nah-Toderfah-
rungen, €inem außergewöhnlichen
Bewusstseinsphänomen. Den Betrof-
fenen, oder wie sie ein Co-Autor die-
ses Buches nennti den "geschenk-

EX LIBRr€l PlRo sruDroso

Nah-Toderhhrungen -
alles nur Hirngespi nnste?

ten", unterstel l t  man Träume oder
Halluzinationen. Viele behalten ihre
Erfahrung l ieber für sich, leider aus
Angst vor Nachtei len in Famil ie,
Freundeskreis und vor al lem im Be-

"Die Beschenkten" selbst jedoch
sind nach Meinung der Autoren, dar-
unter Kb Walter van Laack (Un), in
der großen Mehrzahl geradezu über-
wältigt von dem für sie absolut realen
und spir i tuel len Erlebnis, das vor
al lem auch eine Erfahrung unendli-
cher Liebe ist. Das Erlebte zeugt von
einer ganz anderen Welt, die al les
bisher Gekannte und Erlebte um Di-
mensionen übersteigt. so heißt es.

Wenn bei einer Nah-Toderfahrung
so unglaublich viel Liebe dominiert.
wenn sich anschließend das Leben
vieler,,Beschenkter" nichtselten dra-
matisch nachhalt ig ändert, warum
lässt das so viele Forscher dennoch
auf Erklärungen beharren, die sich
bei näherem Hinsehen schnellals un-
tauglich erweisen, fragen die Auto-
ren,

In diesem Buch nehmen ,,Be-
schenkte", Theologen, Philosophen,
14ediziner und Naturwissenschaft ler

zum Phänomen der Nah-Toderfahrun-
gen Stel lung und beleuchten sie ohne
Scheuklappen vorurteilsfrei und aus
den unterschiedlichsten Blickwinkeln.
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Schreibhem m ungen, zu m Zweiten
So. geht es gelegentlich! Die letzte Nummer der AM war an die Druck€rei gegangen, dä kam der Vor_schlag' zum Thdmä schreibhemmungen noch Literatur zu empreHen. oiJirären wir nun nach.

Den Reigen b€qinnen wir mit
dem Taschenbuch ,,Von der Idee
zum Text" aus der Feder von
Helga Esselborn-Krumbiegel
(Schöningh/UTB, 3. Auflage
2008, ISBN978-3-8252-2334-
2). Es ist besonders für Bache-
lorstudenten gedacht. Das
Buch wil l  schnell  und sicher

zum guten wissen6chaftlichen Text
hinführen und auf al le Schreibpro-
bleme geeignete Antworten qeben.
Die Autorin kennt die Probleme aus
langjähriger Erfahrung in Schreibse-
mtnaren,

Ein weiteE€ empfehlenswode5 Ta-
schenbuch erschien 2OO9 in einer
dritten, erweiterten Auflage, ge-
schrieben von IYartin KOrnmeier mit
demTitel,,Wissenschaft l iches SchreF
ben leicht gemacht" (Haupt/UTB,
ISBN 978-3-8252-3154-5). Der Ver-
fasser ist Betriebswirtschaatler, der es
versucht, ctas schwierige lhemä hu-

einem Kochrezept. Guten Appetit!

Sich wie ein spannender Roman und
wird als gründl ich und vi f tuos be-
zeichnet,  Eco lässt in seine eiqene
Werkstatt blicken. Es ist sogar 

-noch

etwas für alte Hasen.
Red,

Das Täschenbuch
des AllmeisterB Umberto
E@ ,,Wie man eine wis-
senschaftliche Arbdit
sch re ib t "  ( f acu l tas -
wuv/UTB, ISBN 978-3-
8252-1512-5) erlebte
in diesem Jahr seine
13. Auflage. Es l iest

morvoll  an den l4ann
zu bringen. Das Buch
wird äls Alternative zur
alten und knorrigen Li-
teratlr aufdiesem Feld
gesehen. Kornmeier
vergleicht eine wissen-
schaftliche Arbeit mit
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